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[1565 ca . Dezember ] A
SCHREIBEN [VON AMMANN UND RAT DER STADT ZUG] AN JAKOB VON HERTEN¬

STEIN , KOMTUR VON MUELHAUSEN

"Es ist vor unns erschinen herr Martti Hug 3 Khil [ ch ] her Zu Rysoh 3 samptt

etttichen der Ellttisten der Khilchgnossen 3 und unns angezeigtt Nach dem der

allmechtig den Edlen vesten Junckher Benedictt von Rerttenstein U. G. vettern



von dis er Zytt berufftt . . . der dann den pfar Zuo Rysch Rechtt lehenher ge-

syn 3 und aber ( alls sy verstanden ) solch Zehen ganz Erbswys an U. G. gvallen 3

mitt ganz dienstlicher pitt wir Jme gemelttem her Marttin mitt fürgschrifftt

vonwegen des lehens verholffen syn wolitten 3 hoffetten sy er dero zuo ge-

niessen . Jnn anzeigung , alls es Jez ein Zyttlang by unns und Jnen hefftig

gestorben 3 habe er sich by den Kilchgnossen ganz ordenlich und willigklich

erzeigtt . . . und so nun wir Jnne hermitt in samptt synen mitt pettenden zuo

befürderen wolgeneigtt . Da so langtt an U. G. unser fründtlich pitt " , dem

Pfarrer die Pfarrstelle zu belassen.

1 ) Datum aufgrund der vorausgehenden bzw . nachfolgenden Dokumente erschlossen.

Konzept , von Beat I . Zurlauben - AH 5 , 20 r
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